
Spielunterbrechung – ja oder nein?

Der Vorteilgedanke
Weiterspielen lassen, solange ein Pfiff für die 
nicht fehlbare Mannschaft ein Nachteil darstellt

Die Spielunterbrechung
Situationen, in denen Vorteilsgewährung nicht in 
Betracht kommt, weil der Ball nicht mehr gespielt 
werden kann.

Der sofortige Pfiff
Bei Regelwiderigkeiten oder Vergehen, die ohne 
Rücksicht auf einen eventuellen Nachteil für die 
nicht fehlbare Mannschaft eine sofortige 
Unterbrechung erfordern.



Spielunterbrechung ?

 Das Spiel erst unterbrechen, wenn aufgrund einer 
bestimmten Regelwidrigkeit kein weiterspielen 
mehr möglich ist oder der Angreifer, dem der Vorteil 
gewährt wurde, einen regeltechnischen Fehler 
begeht

 Das Spiel dann unterbrechen, wenn der Ball nicht 
mehr weitergespielt werden kann.

 Unverzügliche Spielunterbrechungen bei 
Regelwidrigkeiten oder Vergehen, aber immer unter 
Beachtung des Vorteilgedanken.



Vorteil gewähren

Zweikampfsituationen

Zunächst abwarten, ob trotz Behinderung ein Tor 
erzielt wird.  Der Abwehr jedoch eine Chance geben…

Situationen, in denen gezieltes Weiterspielen möglich ist

Regelwidrige Aktionen gegen einen Angreifer mit Ball, 
der aber noch eine Abspielmöglichkeit zu einem 
günstig postierten Mitspieler hat. KEIN doppelter 
Vorteil!!!

Gegenstosssituationen

Auf keinen Fall unterbrechen, wenn gegnerische 
Spieler regelwidrige Aktionen begehen oder ohne 
erkennbaren Verletzungsgrund am Boden liegen 
bleiben. Vorsicht bei „Schauspieler“! U. U. auch 
bestrafen.



Vorteil gewähren

♦ So selten wie möglich, jedoch so oft wie nötig 
pfeifen! Ein guter Schiri fällt nicht auf!

♦ Niemals die Pfeife im Mund behalten, sondern 
immer "am langen Arm"!

♦ Konsequente Vorteilsgewährung erfordert auch 
eine konsequente nachträgliche Bestrafung von 
Regelwidrigkeiten und Unsportlichkeiten, und viel 
Fingerspitzengefühl, sowie Routine.

Leitlinien



Unverzügliche Spielunterbrechung

Nach einem Torerfolg

Bei Fehlern mit dem Ball

Bei unsportlichem oder grob unsportlichem Verhalten von 
Spielern und Mannschaftsoffiziellen.

Bei Vereitelung einer klaren Torgelegenheit

Bei Betreten des Torraums durch einen Spieler mit Ball

Bei progressiv zu bestrafenden Regelwidrigkeiten von 
Angriffspielern im Verhalten dem Gegenspieler gegenüber.



Nicht zwingend, aber empfohlen

 Bei vermuteter Verletzung (allenfalls Vorteil 
abwarten)

 Bei Unmöglichkeit der Spielfortsetzung

Unverzügliche Spielunterbrechung


